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VeZerinen, Sozener Mantel ^
für Herren und Damen,

Port-Anzüge, Sport-Strümpfe, ^
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Nähmaschinen Globus , Bobbin »Ring»

schiff, Rnndfchtff» Webschiff» rück« und vorwärtSnähend, der»
A»-°d,no, «°kt zugleich jede Nabt km Ende.

und" ^ abr ?ad°. 6 slI 88 filMS 1gVl>Il8Il!M
Berlin AS 4, Linienstratz « IS « . SOU« « «
Maschine» im Verkehr . Biele IVVOd«

"Anerkennungen auSfastjederStadt Deutschlands.
Seit 3 « Iabren Lieferant der Mitglieder von
Post. wReichSetlenbahn-Beamtenvereinen, Lehrer-,'
Miltlär-.slriegerverelnenverlendeidtehocharmia?
Nähmaschine Krone Xl». mit hygienischer

__ Futzruh « sür all « Arien Echnetderei, 4 « , 4S»
48 , S« M . 4 wöchige Probezeit. 5 Jahre Garantie . JubtlänmS»
Katalog gratis . IM - Leser dieser Blattes gleiche Vorzugspreise.

Di« jungen VpernfreunS «.
Leichtes Opernmelodien-Album für Klavier zu 4 Händen

von Lruoltlo 8urtorio.
Band I : l . Gebet aus Freischütz". 2 Barcarole aus „Liebestrank".
3. Lied der Meermädchen aus „Oberon". 4. Arie aus „Don Juan ".
5. Jägerchor aus „Freischütz". 6. Duett aus „Norma". 7. Cavatine
aus „Die Jüdin ". 8. Romanze aus „pra Oisvolo ' . 9. Gebet aus
„Nachtlager". 10. Arie aus „Regimentstochter". — Baud Hr II.
Chor der Jäger aus „Tell". 12. Lied aus „Zar ". 13. Arie aus
„Hugenotten". 14. Cavatine aus „Lucia". 15. Barcarole aus „Die
Stumme ". 16. Lied aus „Undine". 17. Duett aus „Don Juan ". 18.
Romanze aus „Undine". 19. Menuett aus „Don Juan ". 20. Lied
aus „Undine".

Nr. 1-
.. 11

-10 in einem Band Mk. 1 . -
"20 „ „ „ „ 1.-

Jm höchsten Maß das musikästhetische Empfinden zur Entfaltung
bringend und grundlegend für die Freude an wohlgeglätteten Ton¬
formationen wirkend. Mit wenigen Ausnahmen sind alle Stücke
mit Textunterlagen versehen, um dadurch dem Schüler ein
größeres Eindringen in den geistigen Gehalt der Musik zu sichern.

Vorrätig in allen Musikalienhandlungen, sonst gegen vorherige
Einsendung des Betrags postfreie Zusendung vom Verleger

I * . 1 Voirz ^ « »' . Köln » . ILI » .

reinigt man am besten vns kolgl: lAsn löst
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Ztuncle in ckieser Usuge scbvvenken, bisrsui gut ausspülenu. susckrücken, nicbt ausvcringen.
Das Trocknen cksrl an nickt ru keissen Orlen ocier an ckirekter8onne gesckeken.

vle lVolle bleibt locker , ArlkklA und wird nlckt MrlAi

i-î un ä. oo.. ovLLkkvouk. blenkel '8 KIe!ck-8o6s.



8ai8üü - käuwnii88 ^ ll8verLAuk
mit Verkant von Kelegendeits -kosteii.

Vür dieaen Ränmuvg8 -^ n8verl!Luk wurden in unsrer kollfektioll8 -ä .bt6llnllg 8ämtlicbe 8ai8on -^ rtilrei den weitgekendaten kreiareduriernvgen nnterworfen,
Obne Rüekaicbt auk den Lo8tenxrei8 , ebne ilnaeden dea wirklioben lVertea , baden die kreiae rum 1?6il weit unter den Leratellungexreia berabgsaetrt.
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darunter bekinden sick Klüsen im sonstigen
regulären Verkaufspreise bis ru 35.—

rum .̂ussucken jetrt ^ 6 " 5 " 4
95

Weiße vstWillsen"^ °° ^ "LL 50  ^
Weiße SsiiWusen 98̂
WWe SelSea-SsW-vlilse« .

teilweise mit Umlegekragen, mit imitiertem Klöppeieinsatrund Stickerei- 1'
Osrnitur, der reguläre Preis bis ru ^ 2.75 . jetrt Stück ^ -4-

MW SeWli'vaW Mü voileSiiisen
in kockaparten ^ uskükrungen, teilweise mit reicker a-jour-Verarbeltung, V ""
der reguläre Verkaufspreis dis ru ^ 4.95 . . . . jetrt per Stück ^

35

der trübere Preis ^ 13.75 dis 32.50 4
jetrt ^ LV

Zchwurre voiledlusen ^ z°»
Pin Posten

schwurre Welle ölusen rno»
Pin Posten kockelegante

slhwarre ZMendllisen
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ssrdige Wene vlusen
der trübere Preis ^ 23.50 bis 34.50 4 950

jetrt ^

950
von ^ 9an
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im krükeren regulären Verkaufspreise dis ru ^ 3.50

rum ^ ussucken jetrt Stück 1
95

Pin Qelegenkeitskaukseltener ^.rt!

Stzwsrre Sstlo vliise»
Serie 1
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dis ru ^ 6.95 rum ^ ussucken jetrt Stück ^

»25

Pin Posten elegante

weiße5-ltzev-ölllseil von ^
50
an

ksrbig, kübscke lupkendessins mit Umlegekragen, 495
regulärer Preis ^ 2.85 . 4.

ksrbig gemustert, mit rundem Kragen, elegant psssepoiliert, 975
vlllßk 'll vorn rum Knöpfen, regulärer Preis ^ 4.25 . jetrt ^ A

«»» ^ »»» 2us gutem Satin in dunklen Dessins, reick mit paltcken
garniert u. Perlmukerknopk-Verrierung, regulärer Preis

Pin Posten

vsllMlvsIlMUsseline-öiusen modern verarbeitet jetrt Stück 75
7einkarbig  und gestreikt, kübscke ^uskükrungen, .

VIliHvI » regulärer Preis dis ru ^ 1.45 . . jetrt Stück v V
Pin Posten

aus iVlousseline-Imitation, elegante Streikendessins mit breitemaus moussenne-tmltation, elegante btreikendessrnsmit breitem
Lpacktelkragen— Sstin-Lravatte— und iVlanscketten, Wert vesent-

köker . jetrt Stück ^ 4.
Pin Posten

reMr-Nemliblllfev 95^
Pin Posten veisse V O Serie 1 2 ^ I
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suo ^ . « !- u . Vous - LVt ^ t 4L ^ t X 0 . E ^ ^ . , < 0 f ) ») ! 3 «
aabei sind Kleider im sori8i. reZuI. Verksukspreis bis 2u ^ 38.- 2. ^ ussucken jetrt^ ^ v 1 »

LxeoptionoII billig:

Vrikoi - Vllterrövkv 095
mit Leiden -Volant,

ln sckvvarr und marineblau. . . jetrt ^ ld'

Pin Posten

V/eisse Voile - Lmäenkleiävi'
mit eleganter Verarbeitung:

Qrösse 60 bis 75 ^ 290 Orösse 80 bis 100rum ^ ussucken ^ rum ^ ussucken ^ »

Pin Posten

Knaben - Vs 8 vk - kosen
regulärer Preis bis ru ^ 2.85

Serie 1 . Serie 2
jetrt » ^ jetrt ^

Alle llOlh»«MW»
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Run - schau.
Berlin , 2. Juli . Mit großer Promptheit

macht sich das Kriegsminifterium bereits an die
vorbereitenden Maßnahmen  zur Ausführung
der Wehrvorlage. Es erläßt über den Ankauf
von Pferden  die volljährig und warmblütig sein
müssen, eine Bekanntmachung, in der die Ankaufs¬
bedingungen genau festgestellt werden. Der Ankauf
soll vorwiegend auf öffentlichen Märkten in allen
Teilen Deutschlands ausschließlich Bayerns, Sachsens
und Württembergs (die natürlich den betreffenden
Kontingenten Vorbehalten bleiben) in den Monaten
September und Oktober stattfinden. Der Bedarf
an Pferden für Maschinengewehrkompagnien
wird in größerem Umfange bereits im August ge¬
deckt werden.

Zu furchtbaren Schreckensszenen  kam es am
Mittwoch morgen vor Beginn des Unterrichts in der
katholischen Mädchenschule in Bremen,  wo
jüngst der schreckliche Revolveranschlag von einem
Irrsinnigen verübt worden war. Heftiges Zuschlägen
einer Tür des Zeichensaales verursachte einen scharfen,
schußähnlichen Knall. Dieser war das Signal zu
einer furchtbaren Erregung unter den Schulkindern.
Sie stürmten in wilder Hast vom dritten Stockwerk
die Treppen hinunter. Die Lehrer hatten die Gewalt ^
über die Kinder völlig verloren, von denen viele ;
zu Fall kamen und erhebliche Verletzungen davon- ?
trugen. Aus den benachbarten Häusern eilten die '
Bewohner mit Stöcken bewaffnet scharenweise herbei,
in der Annahme, daß wieder ein Verbrechen im
Werke sei. In wenigen Minuten war eine große
Anzahl Schutzleute und mehrere Sanitätswachen zur
Stelle. Erst nach Stunden hatte sich die Erregung
unter den Bewohnern, Lehrern und Kindern soweit
gelegt, daß der Unterricht wieder ausgenommen
werden konnte. r

In Berlin stürzte sich gestern gegen Abend
ein junges Mädchen , das zugereist war. aus einem
Fenster des vierten Stocks auf die Straße hinab.
Es blieb schwerverletzt liegen und wurde sterbend
nach dem Spital gebracht. Vermutlich hat das
Mädchen die Tat aus Liebeskummer verübt.

Dresden,  4 . Juli . Zur Hebung der Klein-
Wohnungsnot  hat die Stadtverwaltung 17 Mil¬
lionen bewilligt.

München.  4 . Juli . Der Anarchist Johann
Straß er.  der am 13. Mai den preußischen Mili¬
tärattache Major von Lewinsky meuchlings ermordet
und den Oberwachtmeister Bobländer erschossen hat,
wurde gestern vom Schwurgericht zum Tode verur¬
teilt . Er nahm das Urteil mit zynischem Lachen auf.

Heidelberg,  28 . Juni . Eine „blutige"
Liebestragödie hat sich nach dem „Heidelb. Tagbl."
hier zugetragen. Ein 25 jähriger Bäcker fand bei
feiner Angebeteten kein Gehör mit seinen Liebes-
brteuerungen und stach sich kurz entschlossen ein
Messer in die Brust, so daß ein dicker Strom roten
Blutes hervorquoll. Das Mädchen glaubte den
Liebhaber sterbend, der aber kümmerte sich nicht
weiter um die Weinende und eilte von dannen. '
Der Selbstmordversuch fand bald eine überraschende
Aufklärung. Der Bäckerbursche hatte nämlich, um
seiner Liebsten Angst einzuflößen, sich einen blut-
gesüllten Darm auf das Herz gebunden, den er bei
der Liebesszene mit dem Messer aufstach. Hoffentlich
ist das Mädchen von der tiefen Liebe des Burschen
überzeugt und schenkt ihm ihr Herz.

Konstanz.  3 . Juli . In der vergangenen Nacht
erschoß  im Lorettowald ein junger Mann namens
Heinrich Geiger  von Obertürkheim die 18 Jahre ^
alte Katharina Lieb  von Dettingen a./Erms und i
brachte sich darauf selbst2 Schüsse bei. die jedoch
nicht tödlich waren. Der junge Mann schleppte sich
heute früh zum Hause des Gärtners Hößle in der !
Beethovenstraße und teilte diesem den Sachverhalt j
mit, worauf er zusammenbrach. Der Schwerverletztei
wurde in das Krankenhaus gebracht. Der Grund ^
der Tat ist noch unbekannt, es handelt sich aber
offenbar um ein Liebespaar, das gemeinsam in den
Tod gehen wollte.

Malterdingen,  1 . Juli . Die ersten reifen
Trauben  hier und damit wohl auch in der Um¬
gegend hat Bäckermeister Karl Mundinger an seinen
Hausreben aufzuweisen; es sind dies blaue Trauben.

Lahr.  1 . Juli . In verschiedenen Riedorten
setzt die Schnakenplage  infolge der Grundwaffer-
verhältnifse wieder ein. — Bei Rbeinau  ist der
Rhein, der gegenwärtig einen hohen Wasserstand hat,
über die Ufer geirrten.

Paris.  29 . Juni . Im Hotel „Droudt", dem
großen Aktionssaale von Paris , sollte beute die

Versteigerung einer Sammlung wertvoller Ju¬
welen  stattfinden. Die Juwelen waren in einem
Glaskasten im Versteigerungssaale ausgestellt, währ¬
end der Mittagspause wurde der Saal geschlossen
und der Schlüssel beim Portier abgegeben. Als
man die Auktion beginnen wollte, war der Auktio¬
nator nicht wenig erstaunt, zu finden, daß die ganze
Sammlung verschwunden  war . In der Mittags¬
pause waren die Schlüssel aus der Portierloge ent¬
wendet und die Juwelen aus dem Saale gestohlen
worden. Man hat in dieser Zeit drei gut gekleidete
junge Leute auf dem Korridor auf und abgehen
sehen. Es sind dies die einzigen Anhaltspunkte.

In Britisch - Süd ' Afrika  ist ein großer
Bergarbeiter - Ausstand  ausgebrochen, welcher
seinen Ausgangspunkt in den Goldgruben des Johannes¬
burger Bezirks besitzt. Die Haltung der streikenden
Bergleute ist eine drohende, sodaß bereits Truppen
in das Streikgebiet entsendet werden mußten. Nach
neueren Meldungen breitet sich der Streik weiter
aus. Der Generalgouverneur Gladstone ist in Pretoria
eingetroffen und hatte eine lange Unterredung über
den Streik mit dem Premierminister Botha.

Württemberg.
Stuttgart,  2 . Juli . An der Zeppelin¬

feier  werden sich etwa 50 hiesige Gesangvereine
mit zusammen 2600 Sängern beteiligen. Unter
Leitung von Musikdirektor Möskes  vom Stuttgarter
Liederkranz werden vier Chöre zum Vortrag kommen,
zwei mit Orchesterbegleitung„Die Himmel rühmen"
und „O Schutzgeist" und zwei a eapella- Chöre
„Ach du klarblauer Himmel" und „Die Winde
rauschen" von Fischer.

Stuttgart,  3 . Juli . Gegen die Errichtung
einer städtischen Bäckerei  hat sich die hiesige
Handwerkskammer in einer an den Gemeinderat ge¬
richteten Eingabe gewendet. Es wird darin betont,
daß in diesen Maßnahmen eine Schädigung des
Stuttgarter Bäckerhandwerks erblickt werden müßte.
Wenn sich bei der Lieferung von Backwaren für die
städt. Spitäler, Armenanstalten und Speiseanstaltenz
tatsächlich Mißstände gezeigt haben sollten, so haben
sie wohl ihren Grund in der Art der Vergebung
der Lieferungen. Die Handwerkskammer wäre gerne
bereit, auf deren Abstellung hinzuwirken. Im Interesse
des selbständigen Handwerkerstandes und des werk- i
tätigen Mittelstandes wäre es aber sehr zu bedauern,
wenn die Stadt mit der Errichtung einer Regie¬
bäckerei eine Bahn betreten würde, die dem Kommunal-
sozialismus entgegenführen würde.

Stuttgart,  3 . Juli . Großes Aufsehen erregt
der Zusammenbruch  des bekannten Abzahlungs¬
geschäftes H. Philipp  in Stuttgart und seiner
Filialen in Pforzheim und Eßlingen.  Die Aktiven
werden insgefamt auf 516 236 Mk. geschätzt, denen -
Forderungen, darunter 73 600 Mk. vollgeficherte, !
gegenüberstehen. Kaufmann Oswald Stark  in
Berlin hat eine Bürgschaft mit 50 Proz. übernommen, j

Stuttgart,  1 . Juni . Das Schwurgericht  /
verhandelte heute weiter gegen den Mechanikerf
Deißenrieder  wegen Brandstiftung.  Es wurde
im Lauf der Verhandlung festgestellt, daß durch eine ^
Zeituhr an verschiedenen Stellen in der Wohnung ;
Deißenrieders zu Arbon elektrische Funken ausgelöst
wurden, die einen sogenannten Feuerteufel entflamm¬
ten. durch den dann mit Benzin und Petroleum
getränkte Gegenstände angebrannt wurden. Der
Angeklagte bebauptet, nicht er habe das raffinierte '
Zündsystem erfunden und gebaut, sondern ein Un¬
bekannter. dem er 200 Franken dafür gegeben habe.
Es sei ihm um die Versicherungssumme zu tun
gewesen, deshalb habe er die Brandlegung in der
Wohnung gestattet. Alle NichtversichertenGegen¬
stände wurden vor der Brandlegung aus der Woh¬
nung entfernt. Die Geschworenenbejahten die
Schuldfrage nach vorsätzlicher Brandstiftung und die,
daß sich der Angeklagte gegen den § 265 des
D. Str . G. vergangen habe und gewährten bei der
letzten Frage mildernde Umstände. Das Gericht
erkannte auf 3 Jahre Zuchthaus, von denen 1 Jahr
durch die Strafabsihung in Tobel und 5 Monate
durch die Untersuchungshaft als verbüßt gelten.

Die Große Kunstausstellung Stuttgart
1913  erfreut sich fortgesetzt eines überaus lebhaften
Besuchs aus allen Kreisen der Bevölkerung. Die
Zahl der Ausstellungsesucher hat die 50000 bereits
überschritten. Die nichtilluftrierte Ausgabe des
Katalogs ist in der ersten Auslage bereits vergriffen.
Die zweite Auflage wird demnächst erscheinen. Der
Katalog umfaßt 841 Kunstwerke und zwar 302
Gemälde, 334 Graphiken und 205 Plastiken und
Plaketten. Hievon stammen von württembergischen

Künstlern: 78 Gemälde, 110 Graphiken und 12L
Plastiken und Plaketten.

Horb, 1. Juli . Die bestellten Sachverständigen
zur Abschätzung des Schadens, verursacht durch den
Sturm am 4. Juni , haben folgendes festgeftellt:
1) An Gebäuden  in Ahldorf 3370 Mk., Baisingen
62 560 Mk., Eutingen 12 340 M ., Mühlen 59 810
Mark, Rohrdorf 1000 Mk.; 2) an Ob st bäumen
in Ahldorf 17 519 Mk., Baisingen 146 749 Mk.,
Gütigen 40 008 Mk., Göttelfingen 5639 Mk., Mühlen
25 396 Mk., Rohrdorf 5474 Mk ; zusammen an Ge¬
bäuden 139 080 Mk.. an Obstbäumen 240 785 Mk.
Gesamtsumme:  379865 Mk. Die Einleitung
zur Feststellung der sonstigen Schäden ist getroffen.

Bückingen  b . Heilbronn, 2. Juli . Gestern
abend vergnügten sich einige junge Leute in einem
Hofe in der Nähe der Karlstraße mit Scheiben¬
schießen.  Als eben der 15 Jahre alte Ver-
waltungspraklikanl Reinhold Schick , Sohn des

, Hauptlehrers Schick, einen Schuß aus der Zimmer¬
flinte abgab, trat der 20 Jahre alte Kaufmann
Karl Muth,  Sohn des Baumeisters Theodor Muth.
aus dem Hausflur und die Kugel drang ihm in dis
Lunge. Tödlich getroffen stürzte er zusammen und
verstarb  nach wenigen Minuten.

Eltingen  O/A . Leonberg, 3. Juli . Vor
einigen Tagen verletzte der 16 Jahre alte Dihl von
Leonberg eine ältere Frau  von hier durch — wie
angenommen wird — unvorsichtiges Tragen der
Sense im  Gesicht . Die Frau, die quer über das
Gesicht eine Schnittwunde erhielt, verstarb nach
einigen Tagen im Leonberger Bezirkskrankenhaus.
Sie war eine Witwe und hinlerläßt 2 unversorgte
Kinder. Schadenersatzansprüche an den Vater des

! Urhebers werden wohl ein Nachspiel geben. Deshalb
^mehr Vorsicht!

Herrenberg,  3 . Juni . Eine Mischung von
Petroleum, Citronensäure. Terpentinöl, Zwiebel- und
sonstigen Kräuterextrakten empfahl ein Porzellan¬
händler von Rottweil als zuverläffiges Mittel gegen
Gicht, Rheumatismus oder Ischias. Er suchte
Kranke auf und verkaufte ihnen ein Arzneigläschen
seines „Geheiwmittels" um 5 Mk. Um einige
Nickel wäre aus jeder Apotheke es zu beschaffen
gewesen. Er hat sich also mit dem Mittel einen
sehr schönen„Verdienst" verschafft. Wegen Betrugs
und Vergehens gegen die Gewerbeordnung vor das
Schöffengericht gestellt, wurde er von diesem zu 30
Mark Geldstrafe oder 10 Tagen Gefängnis verurteilt.

Von der Münsinger Alb,  2 . Juli . Wenn
man vor 10 Tagen im blinden Vertrauen auf die
„berühmte" Gundelfinger Wetterprognose glauben
mochte, es werde sich Heuer die Heuernte  wohl
günstiger gestalten als voriges Jahr , so hat nach den
bis jetzt in unserer Gegend gemachten Erfahrungen
die Hoffnung gänzlich getrogen. Seit dem 23. Juni,
an dem die Reihe der versprochenen schönen, sonnigen
Tage beginnen sollte, läßt alle Augenblicke einsetz¬
ender Regen kein Einbringen von Heu mehr gelingen.
In Masse liegt gemähtes Futter draußen in der
Nässe. Dazu ist die Temperatur nicht selten so
rauh, daß in den Wohnungen geheizt werden muß.
Und da soll das Wetter, wenn es nach dem Pro¬
pheten von Gundelfingen ginge, jetzt alle Tage sein:
„Früh Tau und Dunst, dann sonnig und warm,
Wind mäßig." Daß Gott erbarm!

Lauffen  a . N. , 3. Juli . Das Graben der
Lauffener Frühkartoffeln  hat seit einigen Tagen
begonnen. Der Ausfall ist bezüglich der Quantität
überaus günstig. Der Absatz ist noch ziemlich stock¬
end. was wohl — neben der Konkurrenz des Aus¬
landes — auf das Vorhandensein der großen Mengen
von alten Kartoffeln zurückzuführen ist. Der Preis
ist gegenwärtig5—5.50 Mk.

Waldsee,  2 . Juli . Im Waldseer Wochen¬
blatt macht sich eine gequälte Seele also Luft: Habt
ihr sie nun gesehen, die schönen Tage von Aranjuez,
ihr Badegäste und Sommerfrischler? Habt auch ihr
sie gesehen, ihr Landwirte, die ihr in Sorgen schon
längst aufHeuwetter  wartet, nämlich die prophezeiten,
vielen schönen Tage, die da hätten auf den allge¬
meinen Witterungsumschlag, am 22. Juni , kommen
und die zweite Hälfte desselben damit ausfüllen
sollen? Ja , so kann jeder prophezeien!

Friedrichshafen,  4 . Juli . Der Vorstand der
hiesigen Ortsgruppe des Deutschen Wehrvereins,
Finanzamtmann Auer, (früher in Neuenbürg) hat
dem Grafen Zeppelin die Ernennungsurkunde
zum Ehrenmitglied der Ortsgruppe Fried¬
richs Hafen  überreicht. Der Graf nahm die Er¬
nennung unter Dankesbezeugungen an und versicherte
den Vorstand der wärmsten Sympathien für die
junge Ortsgruppe.
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